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HofratOttoWagner.BürgermeisterDr .Weikirchnrhatanden
Sohn des verstorbenen Hofrates Ctto Wagnernachfolgendes
Schreiben gerichtet :Der Heimgang Ihres Vaters des Hofrates

und Professors Otto Kolomann Wagner bedeutend für unsere

heimischeBaukunsteinen unersetzbaren Verlust unddie
GemeindeWienbetrauert in demVerwwigteneinen Meister ,der
in ihremWeichbildeherrliche Werkegeschaffenhat unddem
sie daher zu unvergänglichemDankeverpflichtet ist .Ichgebe
mir die Ehre ,dieser aufrichtigen Teilnahme Ausdruck zu
gebenundbitte ,destiefstenBeileidesderStadtWien ,das
ich Euer Hochwohlgeboren und der Familie des Verblichenen

zu übermitteln mir erlaube ,versichert zu sein .DieStadt
wird Hofrat Otto Wagner ein ehrenvolles Andenkenbewahren .
Bürgermeister Dr .Weiskirchner hat gegennachträgliche

GenehmigungdesStadtratesein Ehrengrabfür HofratWagner
auf demZentralfriedhofe bewilligt .

Kartoffelabgabe;AufbewahrungderKartoffelkartenstämme.Die
auf den Kopf entfallende Wochenmengevon Kartoffeln wirdfür

diekommendeWocheWiedermit1kgfestgesetzt .DieAbgabe
geschiehtgegenAbtrennungdesletzten WochenabschnittesO
der Kartoffelkarte .Die neue Kartoffelkarte kann aus techni - ¬

schen Gründenerst am11 .Mai . J .ausgegebenwerden .Inden

dazwischenliegenden3WochenwerdendieKartoffelngegen
AbtrennungvonTeilendes Stammesder derzeit geltendenKartof-¬
felkarte abgegebenwerden .Ueberdiese Abtrennungwerdendie
Einzelheiten noch bekanntgegeben .Der StammderKartoffelkarte
ist daher auch nach Abtrennung des letzten Abschnittes Ofür

die Abgabe der Kartoffeln in den nächsten 3 Wochen sorgfältig

auszubewahren.

AbgabevonDörrgsmüse .In der kommendenWochewird vom18 .his
einschliesslich21 .AprilDörrgemüse( Halmrüben,Preisfür
10 dkg 1 KO6h ,für 15 dkg 1 K58 h )abgegeben .DieAbgabe
erfolgtgegenAbtrennungdesAbschnittesdesneuenamtlichen
Einkaufscheinesmitder Ziffer8 .

- ¬
AbgabevonUnterzündholzdurchdie GemeindeWien .DieAbgabe
von je 5 kg Unterzündholz an einen Haushalt für eine Woche

erfoggt in der Zeit vom 14 .bis 20 . . M .gegen Abtrennung des
Ziffernabschnittes10desamtlichenEinkaufscheines.DerPreis
des städtischen Unterzündholzes ( gespalten )beträgt 30Heller
für Weichholzund22Hellerfür Hartholzfür 1kg .

Wienstjubiläum .DerKanzlei - LeiterderApprovisionierungs-¬
Abteilung des WienerMagistrates DirektionsadjunktFranz

BrunnerbegingheutedenGedenktagseines vor 25Jahrenerfolg -¬
ten Eintrittes in den städtischen Dienst .

- ¬
Abgabevon Saatkartoffeln an die Kriegsgemüsegärtner .Mitder
AbgabevomSaatkartoffelnwirddie GemeindeamMontag ,15 .

. M.beginnen .Bezugsberechtigtsind jeneKriegsgemüsegärtner.
welche von der GemeindeWienKriegsgemüsegärtenzugewiesen
erhaltenhaben .AnjedeParteigelangtdie gleicheMengevon
20 kg gegen Bezahlung eines Preises von 40 h per kg ,des .
8 Kzur Ausgabe .Nachder LagedesKriegsgemüsegartenssinddie
Parteienanfolgende4 Abgabestellenzugewiesen:dieKriegs-¬
gemüsegärtnerdes . , . , . ,10 . ,11 .und 12 .Beziresdem
Strassenbahnhof11 .Bez .SimmeringerHauptstrasseLøgangdurch
die Fickeys -undLorystrasse ,jene des 13 .bis 17 .Bezirkes
demHernalser Schlachthause17 . Bez .Richthausengtrasse2 ,
jene des . ,18 .und19 .BezirkesdemKuffnerkeller19. Bez.

Hartgasse 24 und jene des . ,20 .und 21 .Bezirkes demMautner ,
keller ,21 .Bez .Pragerstrasse 20 .Die Abgabeist nach denAn- ¬
fangsbuchstabender Kriegsgemüsegärtnergeregeltundfindet
statt am15 .AbisH,16 . IbisN ,17 . 0bisSund18 .Sch ,St ,
T undZ .Die Kartoffeln werdengegenVorweisungderPachtkarte
bezw .der Pachtbescheinigungund des Einkaufscheines inder
Zeit von8 bis 11 Uhrvormittagsundvon2 bis 6 Uhrnachmitt .

algegeben.DieAbgabevonSaatkartoffelnanalle andeenBewerl-¬
berfindetvom22 .bis25 . . M.statt ;eineVerlautbarung
erscheintmächsteWoche.

- - - - - ¬

AbgabevonWohlfahrtsfleisch.MitGenehmigungdesAmtesfür
Volksernährungwirddas Wohlfahrtsfleischan dieBesitzer
dergrünen,blauenundbraunenEinkaufscheineinder53 .Woche
imbisherigenAusmassegegenAbtrennungdesBuchstabenCvom
neuen amtlichen Einkaufschein amDonnerstag ,18 .für die
BuchstabenAbis F ,Samstag ,20 .Gbis K ,Montag ,22 .LbisR
und Mittwoch 24 .S bis Z in den bekannten Ständen undGeschäf - ¬

ten der Grosschlächterei ausgegeben werden .

Wohltätigkeitskonzert .MorgenSonntagnachmittags4 Uhrfindet
imSaaledesGewerbevereinesEschenbachgasse11einKonzert
der WienerChorakademiestatt .DasReinerträgnisist für
die Armendes4 .Bezirkesbestimmt.



eet u

Regelungdes Fleischverkehres .UeberAuftragdesVolkernährungs,
amtes wird Nachstehendem verlautbart .Als Einkaufstage für

Einheits -und Extremrindfleisch werden bis auf weiteres
Mittwoch ,Bonnerstag ,Samstag ,Sonntag und Montag bestimmt und

beginnt die nächste Abgabe Mt 17 .April .Die Abgabe
des Fleisches hat am den Vekkaufstagen um 47 Uhr frük zubegin ,
nen ,und ist ,so lange der Vorrat reicht ,ohne Unterbr echung

währendder übtichen Geschäftsstundenfortzusetzen .Esist
gestattet ,Einheits -und Extremrindfleisch auf weisse Einkauf - ¬
scheins wöchentlichin 2 Hälftenzu beziehen .Wirddie
gesamte Rindfleischmenge auf eimmal bezogen ,so sind in der
nächsten Fleischabgabewoche ,. i .von Mit twoch ,17 .bis

Dienstag ,23 . . M.die mit II undIII bezeichnetenAbschnitte
des wissen amtlichen Einkaufscheines gleichzeitig zur

Abtrennung zu bringen .Beim getrennten Bezuge ist für die erste

halbe Wochenmengenur der Abschnitt mit der Ziffer II,beim
Bezugeder zweitenhalben Wochenmengeder Abschnitt mitder
Ziffer III vom Fleischverkäufetabzutrennen .Der Bezug des

Rindfleisches gegen Vorweisung der giltigen reten Lebensmittel ,

karten für Militärurlauber hat wie bisher unter gleichzeitiger

AbtrennungdermitAundBbezeichnetenAbschnitte,welche
mit demStempelder Brot -undMehlkommissionüberdrucktsein
müssen ,auf einmalzu erfolgen .Für die midem17 Aprilbegin-¬
nende Rindfleischabgabewochewird die auf einebezugsberechtig
te Fersonentfallende Rindfleischmengemit 20 dkgfestgesetzt .
Die Fleisch hauer und Konsumentenerganisationen habem die ihnefe
vorgeschriebenen Ausweise alle Dienstage bei den zus tändigen

magistratischen Bezirksämtern während der Amtsstundengegen
Empfangsbestätigungabzugeben .Uebertretungen dieser Verord- ¬
nung werden ,sofern die Handlung nicht ei ner strengeren

Strafe unterliegt ,vonder politischenBezirksbehördemit
einer geldstrafe bis zu 20 . 000Kronen oder mit Arrest bis zu
6 Monatenbestraft .WirddieUebertretungin Ausübungeines
Gewerbesbegangen ,so kannauchauf VerlustderGewerbebe-¬
rechtigungerkanntwerden.

AusdemRathause.DerGemeinderathältinder
Wochekeine Sitzung ab .Stadtratssitzungen finden

undFreitagvormittagsstatt .

kommenden
Donnerstag
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